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Herren Bezirksklasse Gr.2

TV Unterboihingen : TTC Notzingen-Wellingen 
Samstag, 15.10.2022, 18:00 Uhr

TV Unterboihingen gegen TTC Notzingen-Wellingen 9:5

Große Begeisterung herrschte am Samstagabend beim Heimteam vom TV Unterboihingen, als
Sebastian Braun sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TTC Notzingen-
Wellingen perfekt machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Norman Zinßer, der seine Einzel
gewann und auch das Doppel siegreich gestaltete. In ihrem 2. Saisonspiel waren die Gastgeber vom
TV Unterboihingen ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon abhielt, zwei
Punkte in der heimischen Halle zu erringen. Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Den Start machten die Doppel. Auf dem falschen Fuß erwischten Braun / Rippl ihre Gegner Hägele /
Hauff beim eher ungefährdeten 3:0-Sieg. Da gab es nichts zu rütteln. Beim 0:3 gegen Zinßer / Rataj
fanden wiederum Schüle / Bruckner von Anfang an kaum Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Das musste man neidlos anerkennen. Deutlich nach Sätzen war die Drei-Satz-Pleite
von Braun / Schwarz gegen Salow / Kälberer. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil
1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Anlaufschwierigkeiten musste Rainer Braun zunächst
überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der 1:3
Niederlage jedoch für Ralph Rippl gegen Norman Zinßer. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand
von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz an die Tische trat. Simone Schüle konnte anschließend
einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Roberto Salow beim aufgrund des Unterschieds
der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur
Entfaltung kommen. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Sascha Bruckner und
Mark Hägele, das Sascha Bruckner letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte.
Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Punkten Unterschied zeigt, wie knapp das Einzel
insgesamt war. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 an der
Reihe. Sebastian Braun hatte im Einzel gegen Uli Kälberer am Ende mit 3:1 die Nase vorn und
steuerte somit einen Zähler für das Team bei. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Florian Schwarz bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Florian Hauff. Das
musste man neidlos anerkennen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 5:4. Auf
Messers Schneide stand derweil die im Voraus anhand der TTR-Werte als ausgeglichen erwartete
Partie zwischen Rainer Braun und Norman Zinßer, ehe sich der Gastspieler mit 11:7, 10:12, 11:6, 4:
11, 8:11 durchsetzte. Das Einzel zwischen Ralph Rippl und Oliver Rataj endete wiederum mit einem
umkämpften Fünf-Satz-Erfolg für den Gastgeber. Das war ein unterm Strich wirklich sehr
ausgeglichenes Match. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Zwischenzeitlich musste Simone Schüle zwar einen
Satz weggeben, fuhr ihr Spiel gegen Mark Hägele aber dennoch sicher in vier Sätzen ein. Die Partie
hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Der neue Zwischenstand war 7:5. Sah es
nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Roberto Salow zunächst nicht gut aus, so gewann
Sascha Bruckner im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit die gesamte Partie. 3:2 hieß es
am Ende des nächsten Spiels, als Sebastian Braun und Florian Hauff den letzten Ballwechsel
spielten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Der 9:5-Heimsieg war somit
unter Dach und Fach.
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Nach diesem Ergebnis weist der TV Unterboihingen nun ein Punktekonto von 4:0 Punkten auf,
während der TTC Notzingen-Wellingen vor dem nächsten Spiel, das am 26.10.2022 gegen den TTV
Dettingen ansteht, 8:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TV Unterboihingen bestreitet
unterdessen das nächste Spiel am 21.10.2022 gegen den TTV Dettingen.

 Statistik:
 TV Unterboihingen

Doppel: Braun / Rippl 1:0, Schüle / Bruckner 0:1, Braun / Schwarz 0:1 
Einzel: R. Braun 1:1, R. Rippl 1:1, S. Schüle 2:0, S. Bruckner 2:0, S. Braun 2:0, F. Schwarz 0:1 

 TTC Notzingen-Wellingen
Doppel: Zinßer / Rataj 1:0, Hägele / Hauff 0:1, Salow / Kälberer 1:0 
Einzel: N. Zinßer 2:0, O. Rataj 0:2, M. Hägele 0:2, R. Salow 0:2, F. Hauff 1:1, U. Kälberer 0:1


